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bach veri{rı ugustın den Standpunkt, ass der AAOm©®’, qalso unab-
hängıg VO Geschlecht, eiıne „asexuelle eele  o bzw einen „‚asexuel-
len Ge1ist“ besıtzt, dıe Gottebenbildlıchkeit fıiındet sıch VO  — Natur
Adus gleichermaßhen 1mM eis VoN Mannn und Tau (p 242) DiIie Unter-
scheidung zwıschen der Tau un dem Mannn ist das rgebn1s kul-
ureller Weltanschauung, dıe VOoNn der unterlegenen Physıs der Tau
ausg1ng

DiIie Arbeıt VOoO  — Tau eelibaC estI1ic UTC einen logischen
ufbau ihrer nhalte Ihre Sprache ist klar und deutlich uch die
Schriftgröße erfreut dıe ugen des Lesers. He diese E1ıgenschaften
tragen nıcht unwesentlıch ZUT öÖrderung der Konzentratıon und des
Erfassens ihrer Intention be1 Erfreulich ist auch dıe Beleuchtung der
kulturellen Hıntergründe, iın der ugustın amı wurde der
angel der psychoanalytıschen Deutungsversuche aufgeze1gt. Z7u den
posıtıven Punkten gehört auch eın ausführliches Lauteraturverzeichnıs
(pp 249-265) Le1ider 1er dıie nıcht unterschätzende Arbeıt
VON J1AVARD, Women In christian fradition, otre Dame/Lon-
don Universıty of otre Dame Press, 1973 uch der Begriffindex

W dads das Schnelle Suchen bestimmter nhalte erschwert. DiIie
Handhabung der Fußnoten ist für den Leser unübersıichtliıch
Auf eıne Verwechslung soll 1er och hıngewlesen werden: Es W al
ME der Hunnenkönig Attıla, der Rom belagerte, sondern vielmehr
arıc (p 24 Insgesamt vermiısst INan auch ein intens1ıves ıngehen
auf dıe Menschwerdung Jesu Chrıisti (jerade dıe Menschwerdung, dıe
ıIn De Irınıtate 1m vierten und 1im dreizehnten uch
behandelt worden 1st, also als entral für cdıe theologısche Struktur des
Werkes angesehen werden INUSS, ass dıe theologısche Reflex1ion
bzgl des Frauenbildes be1 Augustinus och tärker Tage treten
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uch WEeNN dıe anon1ızıta des Jakobusbriefes relatıv spät
allgemeın anerkannt worden ist (zZ für den esten erst 302 vgl
Denzıinger-Schönmetzler, 2 hat S1€e ugustın nıe bezweıfelt,
sondern dem Jakobusbrie keıne geringere Autoriıtät zuerkannt als
etwa den Paulusbriefen uch theolog1ısc hat ıhm der TIE keıne
TODIEmMe verursacht, Sanz anders als etiwa ausend re später
Luther, der ıhn als gänzlich nicht-evangelisch chroff kritisierte (vgl
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Deutsche Bibel VIL, 1O: 34f.) Augustinus eNutzte den rief PTIO-
blemlos und W1e selbstverständlich un bezeugt ın seinen etirakta-
tionen dıe Ex1istenz eines Kommentars ZU Jakobusbrief, der
allerdings relatıv früh verloren ist DIie ntersuchung ings
beansprucht N1IC dieses ODUS deperditum explızıt rekonstruleren,
ohl aber mplızıt, insofern darın alle Aussagen Augustins ZU
Jakobusbrie herausgesuc und systematısc einem UuS-
tinıschen Kommentar zusammengestellt werden, der ber den VeTI-
orenen Kommentar inhaltlıch ohl och hınausgehen

Das Werk VO  z Rıng hat Jer Abschnıiıtte VOoO  —; ungleichem Um-
fang Im ersten Abschnıiıtt verschafft Rıng uns zunächst einen all-
gemeınen Überblick ber dıe Häufigkeıt der verwendeten Verse des
Jakobusbriefes 1m Corpus Augustini1anum (pp 9-10) Im Anschluss
daran finden WIT eıne chronologische Anordnung des Vorkommens
der Verse (pp e Im zweıten eı1l wırd der Jakobusbrie 1m
Gesamtwerk Augustins mıt rwägungen seinem verlorenen
Jakobusbrief-Kommentar und ZU eDrauc des Briefes In seinem
Gesamtwerk behandelt (pp- Im drıtten Abschnitt lıstet Rıng
dıe Zıtate AdUus dem Jakobusbrief In ihrem Sinnzusammenhang eX
un eutsche Übersetzung) und dıe Deutung dieser Zıtate SOWIE als
Anhang dıe eufsche Übersetzung VON geschlossenen Ausführungen
Augustins ber TIThemen des Jakobusbriefes auf (pp 39-228). Den
Abschluss der Untersuchung bıldet das egıister mıt Verzeiıchnissen
ber dıe verwendete Lıteratur, Augustins Bıbelzıtate., dıie 1m Werk
genannten antıken und modernen utoren und mıt einem er
knappen) Sachverzeıichnis (pp. Für die Statistik der 1rekten
Zıtate dUus dem (Euvre Augustins (dıe indırekten /Zıtate blıeben leıder
zume1st unberücksıchtigt) eNutzte Rıng hauptsächlıich das VO  —;

ayer herausgegebene Corpus Augustinianum Gissense (CAG:
Schwabe ase

Verdienst des Verfassers ist C dıe hohe Anzahl der dırekten
Zıtate (ca 266:;: vgl 2 In eıne systematısche Ordnung gebrac
aben, und ZW alr unter dem esichtspunkt der Häufigkeıt ihres Vor-
kommens (pp 9 der <IEe enthaltenden augustinıschen Schriften in
chronologischer Anordnung (pp“ und gemä der Versfolge des
Jakobusbriefes (pp 3-24 Diese ndıces erleichtern dıe HC ach
den Stellen AdUus dem Jakobusbrie und iıhrer Gewichtung Urc ugustın
erheblich Erwähnenswert sınd ferner dıe textkritischen Angaben und
Anmerkungen ZUT außeren Gestalt der Verse (pp ö Zl den
Pluspunkten dieser Arbeıt gehören auch dıe begleitenden Jextangaben,
zume1lst In den Anmerkungen, dıe W  e Übersetzung er
zıt1erten Stellen In ihrem augustinıschen Sinnzusammenhang (pp 30-
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145) und dıie anschließende Zusammenfassung der Auslegung, dıie
Augustinus diesen Stellen gegeben hat Gerade eiztere
mıt den Eınführungen ZCUSCNH VO  —; eiıner zuverlässıgen Kenntnis des
Verfassers VON den Ausführungen Augustins. Der ausführliche eg1S-
erte1l ermöglıcht eın schnelles und zuverlässıges Auffinden er
gesuchten Stellen und edanken Sodann hat Rıng mıiıt selner nNnier-
suchung und deren reichhaltıge Lıteraturangaben gerade 1mM 1C auf
dıe außerst ürftige Lıiteratur ZUT Benützung und Ausdeutung des
Jakobusbriefes Uurc ugustin eiıne bısher vorhandeneC geschlos-
SCH,; eiIn Verdienst, das ure kleinere Schreıibfehler N1IC gemindert
WIrd. Er hat dıe Wiıchtigkeıt der Jakobusbrief-Exegese auch für dıe
Gnadenlehre Augustins herausgearbeıtet und 1er insbesondere dıe
Klärung des Verhältnisses VON Glaube und erken aufgeze1gt, IC
dıe ugustin dıe scheinbare pannung zwıschen den gesetzeskritischen
Außerungen des postels Paulus (Röm 3:26) und den Z  S- bzw
werkfreundliıchen Aussagen des Jakobusbriefes (Jak Z} harmonıisıert
(PP 94-  S  9 eiıne rklärung, die eiıne sehr posıtıve ırkungs-
geschichte In der achwe en sollte
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